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Wohnen

Alles im grünen 
Bereich
Die Natur ist geprägt von 
satten Grüntönen. Sehr 
gerne geben wir dieser 
Farbpalette viel Raum in 
jedem Zimmer und holen 
den Waldspaziergang von 
draußen nach drinnen. 

Natürliche Partnerschaften Wer Treppen oder alte Schränke mit spezieller Möbel- oder Holzfarbe gestaltet, 
ist so gar nicht auf dem Holzweg. 1 Vor allem pudrige Kreidefarben geben dem natürlichen Charakter des Materials 
einen dezent modernen Twist. Farben gibt es z. B. von Painting the Past, ab ca. 35 Euro/750 ml. 2 Leinen, Holz und Bast 
sind ebenso gute Begleiter für das Einrichten mit warmem Grün wie kühle Grautöne. Produkte von Ib Laursen, z. B. die 
Hängeleuchte aus Leinen, ca. 70 Euro. 3 „Duck Green“ ist der passend gewählte Name des Farbtons, der an das Gefieder 
eines Erpels erinnert. Pflanzen bringen weitere Schattierungen ins Spiel. Die Einrichtung in Holz und Bast unterstreicht 
den natürlichen Look. Farbe von Farrow & Ball, ab ca. 45 Euro/750 ml. 4 Damit in Grün gehaltene Flächen, wie Wände, 
Böden oder Textilien, besser wirken, stellt man ihnen helle Naturmaterialien zur Seite. Tisch von Ib Laursen, ca. 184 Euro

Himmlisch Die 
Natur malt mit den 
schönsten Farben. 
Sie war auch Inspi-

ration zum Grünton 
„Tranquil Dawn“, 
der Dulux-Farbe 

des Jahres 2020. Im 
Baumarkt erhältlich, 

ab ca. 38 Euro/5 l

Ab ins Grüne Auf dem Lounge-Sofa  
träumt es sich entspannt vom nächsten 
Frühlingserwachen. Modulsofa „Cosmia“ 
von Bolia, 2 Module ab ca. 3378 Euro

 Eine frische Farbe für ein ansprechendes Ambiente Tannengrün,  
Moosgrün, Salbeigrün, Pistaziengrün – ach, es grünt so grün! Tatsächlich existieren 
für all die Nuancen dieser so facettenreiche Farbpalette unzählige Beschreibungen. 
Viele von ihnen geben die Natur als Referenz und Inspirationsquelle an. Wer auch 
in seinem Zuhause mit den Talenten der Natur spielen und sich ein lebendiges und 

strahlendes Ambiente schaffen möchte, ist mit Grün gut beraten. Einzelstü-
cke, wie ein modernes Modulsofa in Breitkord, große Wandflächen 
oder umgestrichene Schrankfronten garantierten, dass die frische 
Farbe auch wahrgenommen wird. Wer diesem Protagonisten pas-
sende Partner zur Seite stellen möchte, unterstützt mit blaugrauen 
oder beigen Tönen den Naturaspekt zusätzlich. Gleiches gilt für 
Möbel und Accessoires in Holz, Kork, Leinen und Keramik.
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Lichtung Der jägergrüne 
Holzschirm sorgt für schummri-
ges Licht. Von Hay, über 
www.einrichten-design.de, 
ca. 148 Euro

Farbtraum Gerade im Schlafzimmer ist ein möglichst ruhiges Farbsche-
ma mit wenigen Brüchen sinnvoll. Statt mit bunten Mustern lieber Akzente in 
ähnlichen Grüntönen setzen: 1 Wer nicht einschlafen kann, zählt einfach die 
schicken Streifen dieser Bettwäsche aus Bio-Baumwolle. Von Södahl, 80 x 80 
cm und 135 x 200 cm, ca. 59 Euro. 2 Pflanzen sehen gut aus und verbessern  
das Raumklima.  Wie schön wäre es, wenn einem immer jemand die Lieblings- 
blume ans Bett stellt? Zum Beispiel in dieser Vase von Ib Laursen, ca. 15 Euro 

Hüttenzauber 
Der intensive Anstrich 

verleiht der Küche 
einen urigen Charme. 

Farbe „Duck Green“ 
von Farrow & Ball,  

ab ca. 45 Euro/750 ml

Quellwasser 
Geschwungen wie 
ein Bachlauf: Glas-
waren von Madam 
Stoltz, ab ca. 5 Euro

Oberflächlich betrachtet Ein 
munterer Mix aus Materialien und Mustern 
sorgt optisch wie haptisch für Abwechslung. 
1 Organisch geformtes Geschirr. Produkte 
von Bungalow Denmark, z. B. Schale ab ca. 24 
Euro. 2 Streifen, Blätter, Quasten, einfarbig, 
eckig, rund – die Kissen von Bungalow Den-
mark machen einfach Spaß. Ab ca. 35 Euro

Fakten zur Farbe
Grün ist eine kraftvolle Farbe. Es ist 
die Farbe der Pflanzenwelt, steht 
daher für Fruchtbarkeit und somit 
für das Leben selbst. Daneben 
wird Grün als eine ruhige Farbe 
wahrgenommen, die wohltuen-
de Gelassenheit mit sich bringt. 
Gerade so, wie der Blick ins Grüne 
das Gemüt beruhigt, lässt sich 
auch das Wohnambiente zu Hause 
durch Grüntöne entspannend und 
gemütlich gestalten. Frisches und 
helles Grün steht zudem für die 
kreative Schaffenskraft. Wer also 
daheim Dinge verändern möchte, 
macht mit mutigen Akzenten in 
dunklem Tannengrün oder strah-
lendem Maigrün alles richtig. Man 
kann sich getrost trauen, sich hier 
auszuprobieren, denn Grün ist ja 
auch die Farbe der Hoffnung. Was 
also kann da schon schiefgehen?

Im Hochsitz 
Der Polsterstuhl 

„Bern“ ist so bequem, 
als säße man im 

weichen Moos. 
Von Cada 

Design, 
über www.de-

signbotschaft.
com, ca. 99 Euro

Grünfläche Wer sich bei der Farbe Grün ganz 
sicher ist, greift zur feinen Blätterwald-Mustertapete 
„Hazel“. Von Boråstapeter, 0,53 x 10,05 m pro Rolle, ca. 
80 Euro, über www.tapetenunduhren.de  

Boxenstopp Utensilien wie Bürsten, Tücher und 
Schmuck werden in Korb-Sets unsichtbar. Von Hübsch 
Interior, großer Korb 31 x 29 cm, Set ca. 135 Euro

Wohnen

Schön tiefgründig
Nachtruhe Zu den 

ausgewählten Ikea-Möbeln 
und -Accessoires in Grau und 
dunklem Anthrazit (z.B. Bett-
gestell „Nordli“ und Lampen-

Trio „Luftmassa“) passt die 
Wand in „Card room green“ 

(Farrow & Ball) 
perfekt 

Wie beim Waldbaden In der so 
schnelllebigen Welt von heute scheint eine 
Stunde weniger als sechzig Minuten lang zu 
sein. Immer muss alles ruckzuck gehen. Um 
zur inneren Ruhe zurückzufinden, frönen 
manche Menschen dem Waldbaden. Da gilt es 
dann, die Natur mit allen Sinnen zu genießen. 
Die Umgebung in Grün wirkt sich beruhi-
gend auf das Gemüt aus. Und genau das kann 
man sich auch im eigenen Schlafzimmer zu-
nutze machen. An diesem Rückzugsort klingt 
der Tag aus, hier sucht man einen gesunden 
Schlaf. Damit das Abschalten am Abend auch 
gelingt, braucht das Auge die Möglichkeit, 
sich zu beruhigen. Das heißt nicht, dass alles 
in Weiß gehalten sein muss. Das von Ikea ein-
gerichtete Schlafzimmer (links im Bild) zeigt 
zum Beispiel sehr anschaulich, wie die zart- 
grüne Wandfarbe mit dem dunklen Kopfteil 
des Bettes harmoniert.
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